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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag ſoll wie es jetzt heißt auf Dienstag 1 Dezember ein
berufen werden

Ein ſtaatliches Jmmuniſierungsverſahren gegen die Rindertuberkulofe

ſtellt das B für Preußen in Ausſicht

ueber die letzten Tage des Königs Ludwig II von Bayern liegen jetzt
neue Enthüllungen vor

Zar Nikolaus iſt von heute ab Gaſt des Kaiſers Franz Joſeph Das
Wiener Fremdenblatt bringt einen beachtenswerten Empfangsartikel

Die wegen des Niſcher Komplotts angeklagten ſerbiſchen Offiziere ſind
vom Kriegsgericht in Belgrad ſämtlich zu Kerkerſtrafen teilweiſe von
langer Dauer verurteilt worden

v eDie letzten Tage König Ludwigs II
Halle 30 September

Ein jetzt bei C Schmidt in Zürich erſchienenes von O Gerold
Düſſeldorf herausgegebenes Buch enthält die Aufzeichnungen eines unge
nannten Düſſeldorfer Arztes der ſeinerzeit mit dem bayriſchen Hofe
in Verbindung geſtanden hat und bringt über die letzten Tage des
unglücklichen Bayernkönigs Enthüllungen die freilich mit großer
Vorſicht aufgenommen werden müſſen aber doch ſo intereſſant ſind daß
wir aus dem Vuche hier einiges nach dem Jlluſtr Münch Extrabl
veröffentlichen Der betreffende Arzt der vor zwei Jahren geſtorben iſt
hielt ſich alljährlich in Hohenſchwangau auf 1886 war er am 5 Mai
hingekommen Eine dumpfe Spannung lag damals über dem bayriſchen
Lande Die Schulden der Kabinettskaſſe waren auf 131 Millionen Mark
angewachſen der Miniſterrat hatte es abgelehnt den Landtag um die
Uebernahme der Schuld anzugehen eine Kriſe war unvermeidlich Auch
Verſuche bei auswärtigen Fürſten wie Bankhäuſern Anleihen aufzunehmen

waren erfolglos geblieben Da entwarf die Exkönigin Jſabella von
Spanien die öfters in München bei ihrer Tochter weilte den Plan eines
der reichſten Fürſtengeſchlechter Europas die Orleans für den König zu
intereſſieren Ob dieſer von dem Vorhaben Kenntnis gehabt iſt ſtark zu
bezweifeln Er der in praktiſchen Angelegenheiten völlig unbewandert
war und den Wert des Geldes gar nicht kannte überließ dergleichen
untergeordneten Perſonen Die Orleans waren weit davon entfernt
irgend jemand einen Gefallen ohie Gegenleiſtung zu erweiſen Sie
ſtellten als praktiſche Leute in der Hoffnung ſich Frankreich zu
verpflichten als Entgelt ihrer Dienſte die Bedingung der Neutralität
Bayerns im Falle eines Krieges zwiſchen Frankreich und Preußen und

wünſchten dieſen Vertrag durch den bayriſchen Geſandten beſtätigt Der
Brief in dem dieſe Bedingung geſtellt wurde war an den Vertrauten des
Königs den Hoffourier Heſſelſchwerdt gerichtet Er übergab ihn ein
geſchüchtert von der Ungeheuerlichkeit des Anſinnens dem Flügeladjutanten

des Prinzen Luitpold dem Oberſten v Freyſchlag der das Schreiben
ſeinem Herrn weitergab Der Moment des Haudelns war nun gekommen

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

Rachdruck verboten

1 Kapitel
Nun wirf aber die Arbeit fort Berta Komm Du ſollſt

Dich mit mir ſchneeballen rief eine helle Knabenſtimme in
das Zimmer hinein

Die Angeredete wandte ſich lebhaft um ſchüttelte dann aber
das blonde Köpfchen indem ſie einen Blick auf das andere
junge Mädchen warf das tief über eine Stickerei gebückt am
Fenſter ſaß

Was Du willſt nicht Du fürchteſt Dich wohl vor Roſa
die ſich und uns kein Vergnügen gönnt Am liebſten wäre es
ihr wenn Du wie ſie den ganzen Tag bis in die ſinkende
Nacht ſtichelteſt und ſtickteſt als hinge das Leben davon ab
Komm Berta laß den alten Griesgram ſitzen

Schweig Benno oder ich werde es Mama ſagen wie
ungezogen Du Dich gegen mich benimmſt zürnte die Schweſter
ohne jedoch den Kopf von dem Seideuſtoffe zu erheben auf
welchem unter ihren geſchickten weißen Händen ein reizender
Fuchſienſtrauß hervorging

Sag was Du willſt Ein Geizhals biſt Du doch und
neidiſch obenein ſonſt würdeſt Du mir und Berta das Ver
gnügen wohl gönnen brummte der vierzehnjährige Knabe vor
ſich hin indem er ſehnſüchtig ins Freie blickte wo die Ge
birgslandſchaft von dem noch immer fallenden Schnee faſt ver
hüllt erſchien

Jch mißgönne Euch das Vergnügen wahrlich nicht ſagte
Roſa Allein Berta weiß ſo gut wie ich daß die Arbeit
zur beſtimmten Zeit abgeliefert werden muß

Die weiteren Forlſezungen des Romans Die junge Exzellenz
dvefinden ſich von heute ah in der Betlage

Jn einem geheimen Miniſterrat wurde die Einſetzung der Regentſchaft be
ſchloſſen Oberſthofſtallmeiſter Graf Holnſtein zum Vormund des Königs
ernannt Profeſſor Gudden mit der Beobachtung und Behandlung des
Kranken betraut und eine Staatskommiſſion nach Hohenſchwangan ent
ſandt die dem König ſeine Entmündigung mitteilen und ihn nach Schloß
Berg bringen ſollte Der Kommiſſion gehörten außer dem Grafen Holn
ſtein die Miniſter v Crailsheim die Grafen Törring und Boos Waldeck
und ein Herr v Waſhington an welch letzterer dem König als Kavalier
zugedacht war Die Herren waren zur Ausführung ihrer Miſſion am
abend des 9 Juni im alten Schloß zu Hohenſchwangau angekommen
Am nächſten Morgen ſollte der König fortgeführt werden Graf Holnſtein
gab daher des nachts gegen 1 Uhr dem Hofperſonal die Weiſung ſich
ſofort zur Rückkehr nach Berg bereitzuhalten da das Hoflager aufgelöſt
werde

Der Kutſcher Oſterholzer war gerade im Begriff die Pferde an den
Wagen des Königs zu ſpannen der wie gewöhnlich in der Nacht eine
Spazierfahrt unternehmen wollte Der Oberſtſtallmeiſter befahl ihm ſofort
wieder auszuſpannen da für den König ein anderer Wagen bereitgeſtellt
ſei und auch ein anderer Kutſcher ihn fahren werde Oſterholzer berief
ſich auf den Befehl des Königs worauf der Graf rief Der König hat
überhaupt nichts mehr zu befehlen ſondern nur Se kgl Hoh Prinz
Luitpold Dieſe Aeußerung brachte den Kutſcher zu der Erkenntnis daß
irgend etwas gegen ſeinen Herrn geplant ſei Er führte die Pferde in
den Stall zurück und lief den Waldpfad hinan zum Neuen Schloß Der
Schloßdiener Niggl meldete ihn dem König der ſich gerade von dem
Lakaien Weber zur Ausfahrt fertigmachen ließ Oſterholzer ſtürzte atemlos
in das Zimmer dem Könige zu Füßen Seine Aufregung ließ ihn nur
unzuſammenhängende Worte ſtammeln ſo daß ihn der Monarch nicht
verſtand Der Kammerdiener erklärte es ihm Es ſeien Männer drunten
im Alten Schloß die feinen Wagen weggenommen hätten das Hoflager
ſollte aufgelöſt werden man habe etwas gegen Majeſtät vor uſw Oſter
holzer bat den König er möge ſofort fliehen Er Oſterholzer
würde einen anderen Wagen bereithalten Weber erbot ſich zu helfen
Der König wies das Anerbieten ſtolz von ſich Fliehen Weshalb
antwortete er Wenn eine wirkliche Gefahr vorhanden wäre würde mir
Karl ſchon geſchrieben haben Unter Karl war der Hoffourier Heſſel
ſchwerdt gemeint dem Ludwig II unbedingt vertraute der aber gerade zu
dieſem Vorgehen den Anſtoß gegeben hatte Dennoch gab der König den
Befehl das Schloß gegen die Ankommenden abzuſperren Als daher gegen
3 Uhr früh die Herren der Kommiſſion kamen fanden ſie den Eingang
geſperrt und konnten trotz ihrer Vollmachten nicht in das Schloß ein
dringen

Wie bekannt ließ der König alsdann die ganze Staatskommiſſion
nebſt Profeſſor Gudden verhaften und auf das Neue Schloß berufen
nach drei Stunden ſetzte er ſie wieder in Freiheit Jm Laufe des Tages

10 Juni kamen dem Könige jedoch auch Bedenken ob ſeiner
Sicherheit Von verſchiedenen Seiten wurde ihm der Vorſchlag gemacht

ſofort nach München abzureiſen was er verweigerte da er zu müde ſei
und auf den andern Tag verſchob Doch ging er darauf ein an den
Kaiſer und an den Fürſten Bismarck um Hilfe und Beiſtand zu tele
graphieren An den Baron v Franckenſtein ging eine Depeſche er ſolle
ein neues Miniſterium bilden das Jägerbataillon in Kempten wurde
benachrichtigt zum Schutze des Monarchen herbeizukommen Unterdeſſen
war abends ein neues Detachement Gendarmen zur Ablöſung des ein

Bei den letzten Worten bebte ihre Stimme leicht und lang
ſam ſtahlen ſich zwei Tränen an ihren Wangen herab

Laß ihn doch reden er iſt ja nur ein ungezogener Junge
ſagte Berta ſich ihr liebevoll nähernd und ſchluchzend barg
Roſa das Geſicht an der Schulter der Schweſter

Ach wenn wir nicht ſo entſetzlich arm wären ſeufzte ſie
Aber geh nur Berta die Bewegung wird Dir gut tun
Mir liegt wirklich nichts daran mich zu ſchneeballen

erwiderte Berta Es iſt nur um Bennos willen
Ja ja ich weiß es aber nun geh auch mir zuliebe

wiederholte Roſa mit trübem Lächeln
Jn wenigen Sekunden ſchon hatte die muntere Berta eine

warme Jacke angezogen ihre Kapuze aufgeſetzt und rannte von
Benno gefolgt ins Freie

Als die Haustür hinter den beiden zugefallen und Roſa
ſich in dem großen nur ſpärlich eingerichteten Zimmer allein
ſah ſchwand das matte Lächeln zu dem ſie ſich vor der
Schweſter gezwungen hatte und ein Ausdruck hoffnungsloſer
Verzweiflung zuckte um ihre Lippen

Tränen füllte ihre Augen als ſie ſchmerzlich vor ſich
hinmurmelte

Jch verdiene die Vorwürfe des Knaben Jch weiß daß
ich zuweilen hart und unfreundlich gegen die Geſchwiſter bin
aber es ſind die bitteren Lebenserfahrungen die mich dazu ge
macht haben Sie können das nicht begreifen die Glücklichen
Manchmal bin ich verſucht aber nein das wäre Feigheit

Sie beugte ſich wieder über die Arbeit während die
Winterdämmerung ſich bereits in das Zimmer ſtahl und ver
ſuchte ſeufzend noch einige Stiche zu machen

Das flackernde Holzfener in dem altmodiſchen Kamin be
leuchtete in unbeſtimmtem Lichte die weißgetünchten Wände des
unwohnlichen Gemaches

Trotz ihres einfachen Kleides aus grobem Wollenſtoff
machte Roſa Meinhardt einen äußerſt vornehmen Eindruck
Groß und ſchkank von Wuchs verriet ſie in jeder Bewegung

heimiſchen auf das Schloß gekommen Der König glaubte daß ſie zu
ſeinem Schutze anweſend ſeien bis er als man ihm die Ausfahrt ver
weigerte erkannte daß er ein Gefangener ſei Nach den Aufregungen
der letzten 24 Stunden nahm der Herrſcher dieſe Tatſache mit einer gewiſſen

Apathie auf die ihn widerſtandslos das über ihn Verhängte hinnehmen
ließ obwohl er deſſen Tragweite erkannte Schon regte ſich der Wunſch
in ihm ſich durch den Tod aller Qualen des Lebens zu entheben So
fragte er ſeinen Leibfriſeur Hopp ob er ihm nicht Cyankali verſchaffen
könne was dieſer verneinte Am 11 Juni war Ludwig II ſchon von
allem genau unterrichtet was in München vorgegangen Traurig ſtimmte
ihn die Tatſache daß ſeine Diener ihn verraten und alle Beweiſe und
Papiere ausgeliefert hatten Es war ihm auch ſchon bekannt daß am
anderen Morgen 12 Juni eine zweite Kommiſſion auf Neuſchwanſtein
erſcheinen und ihn mit Hilfe von Aerzten und Jrrenwärtern fortſühren werde

Es regnete in der Nacht in Strömen Ruhelos ſchritt der König in
ſeinen Gemächern auf und ab Zuweilen richtete er ein Wort an die
Diener Glaubſt Du an die Unſterblichkeit der Seele fragte er einen
Dieſer bejahte Jch glaube auch daran erwiderte der König ich glaube
an die Unſterblichkeit der Seele und an die Gerechtigkeit Gottes Jch habe
viel über Materialismus geleſen er befriedigt nicht Er iſt nicht erhaben

1 denn da ſtünde ja der Menſch auf gleicher Stufe wie das Tier Mehr
und mehr brach ſich der Gedanke des Todes Bahn Ein Sturz von der
Höhe des Turmes und er war frei Und ſo äußerte er denn auch zu
einem Diener Sage Hoppe wenn er morgen kommt um mich zu
friſieren er möge meinen Kopf in der Pöllat ſuchen Er trank gegen
ſeine Gewohnheit Kognak und Wein durcheinander Um halb 1 Uhr
verlangte er den Schlüfſel zum Turm Der Kammerdiener Mayr der die
Abſicht ſeines Herrn ahnte antwortete er ſei verlegt Als der König den
Befehl wiederholte rief der Lakai in der Angſt Gudden mit ſeinen Wärtern

herbei Sie warteten im Vorzimmer Mayr meldete dem König die
Pforte ſei offen ahnungslos ſchritt dieſer hinaus als ihn die Wärter um
gaben Gudden ſagte Jm Namen des Prinzregenten von Bayern ſind
Majeſtät mein Gefangener Wie kommen Sie dazu ein Protokoll
zu unterzeichnen das mich für wahnſinnig erklärt fragte der König

Sie haben mich vorher weder geſehen noch geſprochen Gudden er
widerte daß alle Anforderungen zum Wohle Seiner Majeſtät geſchehen c
Als die Wärter ihre Arme in die des Königs ſchlingen wollten wehrte
der König ab Er ging ohne weiteres mit Am Vormittag des 12 Juni
kam er in Berg an wo man ihm zwei Zimmer mit allen Vorſichtsmaß
regeln des Jrrenhauſes ausgeſtattet anwies Am Nachmittag des 13 Juni
ſah er noch auf ſeinen dringenden Wunſch einen Hofwirtſchaftsbeamten bei

ſich Als auch dieſer ihm die Hilfe verweigerte da er dies auf Ehreu
wort vorher gelobt hatte war für den Monarchen der letzte Rettungsanker

verſchwunden Eine Viertelſtunde ſpäter trat er mit Gudden ſeinen
lezzten Gang an

Politiſche Ueberſtuht
Dentſches Reich

Berlin 29 September Hofnachrichten Der Kaiſer wird
nach den bis jetzt getroffenen Beſtimmungen am 31 Oktober Stettin
einen Beſuch machen um dem Stapellauf des auf der Werft des Vulkan
im Bau befindlichen Linienſchiffes beizuwohnen Nach dem Stapellauf
wird zunächſt ein Frühſtück eingenommen werden und ſpäter im Kaſino
des Grenadier Regiments ein großes Diner ſtattfinden bei dem der Kaiſer

außerordentliche Anmut goldblonde Locken umgaben ein lieb
liches von dunklen melancholiſchen Augen belebtes Antlitz

Aber ſo ſchön ſie auch war und ſo herzgewinnend der
Ausdruck auch ſein mochte der um ihre feingeſchnittenen Lippen
ſpielte hatte Roſa Meinhardt dennoch alle Hoffnungen getäuſcht
welche ihre Familie in ſie geſetzt hatte

Sie hätte eine reiche Heirat machen und ihrer Mutter und
ihren Geſchwiſtern ein behagliches Heim in einer größeren Stadt
bereiten können wo dem Bruder eine ſtandesgemäße Erziehung
geworden wäre anſtatt daß er hier im Gebirge verbauern
mußte Statt deſſen lebte ſie hier mit ihren Augehörigen teilte
deren Armut und arbeitete mit ihnen für das tägliche Brot
denn die reiche Handarbeit mit welcher ſie ſoeben beſchäftigt
war war für den Frauenbazar in der Hauptſtadt beſtimmt wo
ſie ſteten Abſatz für alle die Luxusarbeiten fand die ſie dort
hin lieferte

Karl Meinhardt der Vater der drei Geſchwiſter war der
Sohn eines ſür reich geltenden Gutsbeſitzers geweſen Seinem
Herzen folgend hatte er ſich mit einem armen Mädchen ver
heiratet welches er in der Stadt bei einer ihm befreundeten
Familie wo ſie Erzieherin war kennen gelernt hatte Bald
nach ſeiner Hochzeit ſtarb der Vater und hinterließ ſeinem
Sohne ſtatt eines bedeutenden Vermögens nur eine erdrückende
Schuldenlaſt Um den dringenden Forderungen der Gläubiger
zu genügen hatte der junge Meinhardt keinen anderen Aus
weg gefunden um nur etwas aus dem Schiffbruch zu retten
als das Gut zu übernehmen und es mit einer ſchweren Hypothek
u belaſten Er und ſeine Frau waren ja noch jung ſein

eſitz lieferte einen reichlichen Ertrag ſodaß es ihm bei Fleiß
und Sparſamkeit nicht fehlen konnte die Zinſen aufzubringen
und mit der Zeit auch an eine Ablöſung der Hypotheken zu
denken Jn den erſten Jahren ihrer Ehe beſchenkte ihn ſeine
Gattin mit Zwillingen den Schweſtern Roſa und Berta die
prächtig gediehen und ſich zum Verwechſeln ähnlich ſahen ſechs
Jahre ſpäter wurde ihm Benno geboren So glücklich nun
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dem Regiment ein von Profeſſor Röchling Berlin gemaltes Bild über
geben wird

Ein feierlicher Kaiſer Gedenkgottesdien ſt fand
auch in dieſem Jahre in der Synagoge zu Wyſtiten in Rußland ge
legentlich der Wiederkehr des Tages ſtatt an welchem Kaiſer Wilhelm
das durch die furchtbare Brandkataſtrophe im Jahre 1901 zer
ſtörte ruſſiſche Grenzſtädtchen Wyſtiten perſönlich beſuchte und durch ſeine
hochherzige Spende die Wiedererbanung des Ortes ermöglichen half Der
Kabbiner Niederland ſchilderte in ſeiner Predigt in beredten Worten
die große Menſchenfreundlichkeit und die wahrhaft königliche Gnade des
Deutſchen Kaiſers und verrichtete zum Schluß für den Kaiſer und den
Zaren inbrünſtige Gebete

JIn Sachen der Militärvorlage wird aus Berlin geſchrieben
Es verlantet die neue Militärvorlage werde eine Erhöhung der Friedens
präſenz um höchſtens 10000 Mann eine Verſtärkung einzelner Grenz
regimenter in Oſtprenßen Lothringen um dritte Bataillone 4 weitere
Maſchinengewehr Abteilungen Vermehrung der Meldereiter um 6 bis
7 Eskadrons Jäger zu Pferde ſowie einige neue Telegraphenbataillone
enthalten Die Vermehrung der Kavallerie und Artillerie ſei unwahrſchein
ſcheinlich jedenfalls nur unerheblich

Der Handelsminiſter Möller hat bei ſeiner Anweſenheit in
Saarbrücken auch eine Bergarbeiterdeputation empfangen und in
der Anſprache an die Deputation u a geſagt Jhr habt alle Urſache
Vertrauen zu haben zu der Behörde die Euch die Arbeit zu geben in der
Lage iſt Niemals müßt Jhr vergeſſen daß Jhr nicht allein Eurer
ſelbſt willen da ſeid ebenſowenig wie wir es ſind ſondern daß wir
alle da ſind um unſer Staatsgebilde unſer Reich hochzuhalten daß alle
die in dem Reich leben gleichmäßig beteiligt ſind an den Wohltaten die

die Macht des Reiches ausſtrahlt Wenn Jhr immer treu zu uns
haltet wie wir die Abſicht von jeher hatten tren zu Euch zu halten ſo
wird es Euch und uns von dem Deutſchen Reiche wohlergehen

Die Einberufung des Reichstages ſoll wie ein parla
mentariſcher Berichterſtatter meldet diesmal höchſtwahrſcheinlich am Dienstag

1 Dezember erfolgen Man ſei der Meinung daß die Zeit vom 1 bis
18 Dezember mit 15 Sitzungstagen für die geplanten Arbeiten vor Weih
nachten genügen werde Nach Neujahr harrten der Arbeiten auch nicht
allzuviel Die Hauptſache bleibe die Erledigung des Etats und der nach
Neujahr einzubringenden Militärvorlage bis Ende März An kleineren
Vorlagen dürften erſcheinen eine Novelle zur Seemannsordnung Kranken
verſicherung der Seelente eine Novelle zur Gewerbeordnung über Aende
rungen im Gaſtwirtsgewerbe und die Vorlage der kaufmänniſchen
Schiedsgerichte Schließlich kämen nach Oſtern dann noch die Handels
verträge falls die Vertragsverhandlungen bis Oſtern beendet ſind

Der Wahlaufruf der Zentrumspartei wird jetzt von der
Germania veröffentlicht Jn demſelben wird u a eine geſetzliche

Regelung der Schulunterrichtspflicht und geſetzliche Feſtlegung des
konfeſſioneillen Charakters der Volksſchulen verlangt Ferner tritt
der Aufruf für Erhaltung des konfeſſionellen Friedens ein welcher unr ge
währt werden könne wenn nach allen J die gleiche Gerechtigkeit
für alle zur Anerkennung gelange Zur Polenpolitik wird bemerkt
daß die großpolniſchen Beſtrebungen zurückzuweiſen ſeien daß aber die
Religion und Mutterſprache ſowie volkstümliche Sitten der polniſchen
Untertanen nicht angetaſtet werden dürfen

Der Germania geht das Huldigungstelegramm welches
wie im Telegrammteil der geſtrigen Nummer berichtet die Verſammlung

des Evangeliſchen Bundes zu Ulm an den Kaiſer geſandt hat arg
wider den trich Die Magdeb Ztg ſchreibt dazu Vermag das brave
Blatt an dem Wortlaute nichts auszuſetzen ſo ſucht es der Huldigung
etwas unterzulegen Auch eine evangeliſche Verſammlung wird nicht ſo
taktlos ſein dem Herrſcher eines paritätiſchen Stagtes gegenüber die Not
wendigkeit des Kampfes gegen die andere Konfeſſton zu betonen aber die

Germania findet daß der Evangeliſche Bund durch ſeine hinterhaltigen
und zweidentigen Worte ein Zuſtimmungstelegramm des Kaiſers er
ſchleichen wollte um damit ſeiner antikatholiſchen Hetze nachher ein höheres
und beſſeres Relief zu geben

Ein ſtaatliches Jmmunifſierungsverfahren gegen die
Rindertuberkuloſe ſtellt das Berl Tagebl für Preußen in Aus

Es liegt nahe den Gedanken an eine ſtaatliche Jntervention auszuſprechen Fiellelzt iſt auch ſo etwas am Ende bereits im Gange
Wenigſtens kann die Vermutung nicht ſo ganz ohne weiteres zurückgedrängtwerden daß es ſich um die erſen vorbereitenden Schritte in dieſer Richtung

handeln mag wenn man weiß daß im Lanfe des Sonntags eine Unter
redung des Herrn Miniſterialdirektor Althoff mit Herrn v Behring

Erſterer war von Berlin aus dem
letzteren der von Marburg her kam entgegengefahren Zieht man ferner
in Betracht daß die Beziehungen zwiſchen Herrn v Behring und den
Höchſter Farbwerken Meiſter Lucius und Brüning demnächſt zu
Ende gehen vielleicht ſogar ſchon in dieſem Augenblicke gelöſt ſind
ſo wird die Vermutung beinahe zur Gewißheit daß es ſich bei der Unter
redung zwiſchen Herrn Althoff und Herrn v Behring um die Frage ge
handelt haben möchte unter welchen Bedingungen das Rinder
immnniſierungsverfahren von dem preußiſchen Staate erworben
werden könnte

Die 16 General Verſammlung des Evangeliſchen
Bundes wurde laut Meldung aus Ulm am Montag abend durch
zwei gleichzeitig abgehaltene Volksverſammlungen eingeleitet die von
Tauſenden beſucht waren Jm Saalbau wurde die Verſammlung im
Auftrage des württembergiſchen Hanptvereins vom Reichs und Landtags
abgeordneten Hieber begrüßt Der Dienstag war den geſchloſſenen Ver
ſammlungen gewidmet Jn der Mitgliederverſammlung teilte der Schrift
führer Profeſſor Witte mit daß die Mitgliederzahl des Bundes im letzten
Jahre von 156000 auf 170000 geſtiegen ſei

Leipzig 29 September Wie das Leipziger Tageblatt erfährt
hat das Oberlandes gericht die Beſchwerde der ſozialdem o
kratiſchen Redakteure Lüttich und Hellmann und des

Metteurs Schmidt gegen ihre wegen Majeſtätsbeleidigung
erfolgte Verhaftung verworfen Das Hanptverfahren gegen die Genannten
ſowie gegen den in der gleichen Angelegenheit früher verhaftet geweſenen
inzwiſchen aber freigelaſſenen ſozialdemokratiſchen Redakteur und Reichs
tagsabgeordneten Schöpflin iſt nunmehr eröffnet

Oeftreich Ungarn
Zum Empfang des Zaren

Wieun 29 September Das Fremdenblatt beſpricht die
bevorſtehende Ankunft des Kaiſers Nikolaus und weiſt darauf hin daß
die öffentliche Meinung in Oeſtreich Ungarn das Einvernehmen mit Ruß
land ſeit ſeinem Entſtehen hoch ans ea hat Die enge Annäherung
at ſich in allen Phaſen der mazedon t Bewegung bewährt womit der
eweis erbracht iſt daß ſie aus der Erkenntnis der beiderſeitigen Inter

hervorgegangen iſt und daß die vertrauensvollen Beziehungen zu
en man nach lange dauernder Ripalität gelangt iſt auf mehr als vor

ühergehenden Grundlagen bernhen Rußland ſirebt im Verein mit Oeſtreich
Ungarn nicht einen Gebietsgewinn ſondern die ruhige Fortentwicklung der
einheimiſchen Bevölkerung in den gegenwärtigen Grenzen an Die Frie
densliebe der beiden Herrſcher traf ebenſo wie die politiſchen Intereſſen
beider Länder zuſammen und daraus ergab dann die Konſequenz daßman die Gcſialung der Schickſale der Balkanhalbinſel nicht unberechen

baren leidenſchaftlichen Bewegungen überlaſſen dürfe welche dort durch
die türkiſche Mißwirtſchaft begünſtigt immer wieder entſtehen und daß
man ſo oft es erforderlich ſei gemeinſam auf den Gang der Dinge Ein
fluß üben müſſe Das Zuſammenwirken Oeſtreich Ungarns und Rußlands
konnte die Unruhen auf dem Balkan freilich nicht hindern ſein erſter und
höchſter Zweck iſt Mißverſtändniſſen und Trübungen zwiſchen beiden Reichen
ſelbſi vorzubeugen Dieſen Zweck hat es vollkommen erreicht Die Freund
ſchaft zwiſchen beiden Reichen ermöglicht ein kräftiges Einwirken zu gunſten
der Erhaltung des Friedens zwiſchen den Balkanſtaaten die ſonſt auf ihreRivalität v und ein kräftiges Einwirken auf die Türkei Wenn
auch die mazedoniſchen Komitees ihre Tätigkeit mit geſteigertem Terroris
mus fortſetzen ſo iſt durch das energiſche Auftreten der beiden Kaiſerreiche
erreicht worden daß Bulgarien den Frieden bewahrte Die Anweſenheit
Kaiſer Nikolaus und des Miniſters des Aeußern Grafen Lambsdorff wird
Gelegenheit bieten die Situation im Orient neuerdings gründlich zu er
örtern Die beiden Mächte ſind wie auch der engliſche Premierminiſter
lethin erklärte mehr als die anderen Staaten in der Lage die Balkan

ſo zu behandeln wie es dem allgemeinen Intereſſe ent
ſpricht er engliſche Premierminiſter iſt dafür n wenig in ſeinem
Lande angegriffen worden wer aber praktiſche Politik treibt und zugleich
den Frieden will muß das Programm billigen das Oeſtreich Nugarn und
Rußland einhalten Kaiſer Nikolaus iſt ein Friedenskaiſer nicht nur in
der Theorie ſondern auch wirklich und befindet ſich darin in Ueberein
ſtimmung mit unſerm Monarchen und den Völkern Oeſtreich Ungarns
Wir wollen hoffen daß ſich dank dieſer Uebereinſtimmung auch die gegen
wärtige ſchwere Situation überwinden und eine allmähliche Beſſerung der
Zuſtände in den türkiſchen Provinzen herbeiführen laſſen wird

Frankreich
Aus Preußens trüben Tagen

Dem Manne der am 10 Oktober 1806 bei Saalfeld dem Prinzen
Louis Ferdinand von Preußen den Todesſtreich verſetzte wurde
in Laruns im franzöſiſchen Departement Baſſes Pyrénées ein Denkmal
errichtet das Sonntag enthüllt worden iſt Ein franzöſiſcher Soldat der
das Gefecht bei Saalfeld mitmachte ſchilderte ſpäter den Tod des Prinzen
folgendermaßen Die preußiſchen Truppen die von dem Prinzen Louis
ferdinand von Preußen dem Neffen des Königs geführt wurden wollten
ch nach dem unglücklichen Ausgang des Gefechts zurückziehen als der

Wachtmeiſter Guindey vom 10 HuſarenRegiment heranſprengte und
dem Prinzen zurief Ergeben Sie ſich General oder Sie ſind des
Todes Jch mich ergeben antwortete der Prinz Niemals
Sprachs und verſetzte dem Wachtmeiſter einen Säbelhieb der ihm das
Geſicht zerfetzte Er wollte gerade zu einem zweiten Streiche ausholen
als Guindey ihm zuvorkam und ihm mit einem Stich die Bruſt durch
bohrte Tötlich getroffen ſank der Prinz vom Pferde Gnuindey erhielt
einige Tage ſpäter das Kreuz der Ehrenlegion er fiel 1818 in einem Ge
fecht bei Hanau Gnindeys Denkmal in Laruns iſt eine einfache
Bronzebüſte auf einem Granitſockel Auf den Seitenflächen des Sockels
befinden ſich Flachbilder die Szenen aus den Napoledniſchen Kriegen dar
ſtellen natürlich fehlt auch der Tod des Prinzen Louis Ferdinand nicht
Dem Prinzen iſt wie noch erwähnt ſein mag ſchon 1823 in Wöhlsdorf
bei Saalfeld ein Denkmal errichtet worden

Jtalien
Der Papſt verläßzt den Vatikan

Aus Rom kommt folgende merkwürdige Kunde Nach einer Meldung
der Tribuna ſoll der Papſt beim Empfange des Benuediktinerpaters
Amelli aus dem Kloſter Montecraſfino zu dieſem geäußert haben Sagen
Sie dem Herrn Abt daß wir uns nächſtens in Montecaſſino treffen
werden Als der Papſt darauf die überraſchende Wirkung ſeiner Worte
wahrnahm ſoll er hinzugefügt haben Beten Sie durch das Gebet er
reicht man alles Die Tribunga berichtet weiter daß der Papſt am
28 früh den Abt de Stefano vom Kloſter Cava Tirreni empfangen
und ihm mitgeteilt habe daß er perſönlich an einem demnächſt dort ſtatt
findenden Kirchenfeſte teilnehmen werde Damit gäbe ſo führt das
L aus ja Pius X die von ſeinen beiden Vorgängern ſo konſequent

und eiferſüchtig gewahrte Fiktion von der Gefangenſchaft des Statthalters
Chriſti preis und erkännte an daß die italieniſche Staatsgewalt nicht daran
denkt die Freiheit des Papſtes zu rig und das Oberhaupt der
Kirche zu vergewaltigen Damit entſchlüge ſich aber auch die Papſtkirche
des wirkſamſten internationalen Agitationsmittels gegen das illoyale
Haus Savoyen das ihr das patrimoninm Petri geraubt hat Die Nach

richt iſt jedenfalls mit Vorſicht aufzunehmen Daß ſie überall im Kleruz
wie in der profanen Welt bedeutendes Aufſehen erregen wird braucht nicht
erſt geſagt zu werden Die Berliner Germania erklärt dieſe Tribunga
Meldung für eine Myſtifikation

Orient
Friedensklänge vom Balkan

Aus Berlin wird uns geſchrieben Wie die Nationalztg erfährt
wird an unterrichteler Stelle die Beſſerung der Lage auf dem Balkananerkannt Das ſtimmt mit den ſehr günhig lautenden offiziöſen Nach

richten aus Konſtantinopel überein Aber der bulgariſchen Regierung
iſt anſcheinend doch noch nicht zu trauen In der Depeſche aus Kon
ſtantinopel wird von den Bemühungen der bulgariſchen Regierung
berichtet die macdeniige Komiteeleitung zur Einſtellung der Bewegung
zu veranlaſſen Die Nordd Allg Zig hingegen lenkt die Aufmert
ſamkeit auf eine von ruſſiſchen Blättern mit lebhaftem Mißfallen ver
zeichnete Rede des bulgariſchen Miniſters des Jnnern worin folgende
charakteriſtiſche Stelle ſich vorfindet Rußland hindert uns auf Schritt
und Tritt wir aber werden es verſtehen unſer Ziel unabhängig
von ihm zu erreichen Einem Konſtantinopeler Telegramm der
Köln Ztg zufolge ſind die Botſchafter gegenwärtig damit beſchäftigt

die engliſchen Vorſchläge zur Erweiternng des Reformplanes zu
prüfen Eine e der ſtaatsrechtlichen Lage der Provinzen iſt nicht
vorgeſehen Die Zentralſtelle bleibt im Beſitze aller weſentlichen bisherigen
Rechte nur die innere Verwaltung ſoll größere Freiheit genießen Ez
herrſcht die Auffaſſung daß ſich aus dieſem Vorſchlage ſowie den ruſſiſch
öſtreichiſchen Plänen eine Erweiterung der Reformen im Einverſtändnis
aller Mächte mit der Türkei ergibt da keine Macht geneigt iſt tief
einſchneidende Schritte zu befürworten

Vernrteilung der ſerbiſchen Offiziere
In dem Prozeß gegen die Niſcher Offiziere die an dem bekannten

Komplott wider die ſerbiſchen Königsmörder beteiligt waren iſt jetzt das
Urteil gefällt worden Entgegen der allgemeinen Erwartung wurden alle
Angeklagten beſtraft und zwar meiſt mit recht hohen Freiheitsſtrafen Die
Rädelsführer Hanuptleute Novakowitſch und Lazarewitſch erhielten
zwei Jahre Kerker uebſt Verluſt der Offiziercharge Oberleutnant
Todorowitſch acht Monate der ehemalige Leibarzt König Alexanders
Velitſchkowitſch einen Monat ebenſo Rittmeiſter Leontkiewitſch
Die übrigen 22 Angeklagten erhielten Kerkerſtrafen von vier acht und
zwölf Monaten Alle haben Berufung eingelegt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 80 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 1 Oktober er nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Verrechnung der Sollbeſtände aus den Anleihen von
1886 und 1892

2 Antrag auf Vermehrung der Steuerbezirke und auf Verſtärkung
der Arbeitskräfte

8 Wo Ter der Kämmereikaſſe ſowie des Anleihe Kontos für
902 und Antrag auf Nachbewilligungen

4 Antrag auf Genehmigung der bei der Gasanſtaltskaſſe eingetretenen
Ueberſchreitungen

Nechnungsabſchluß der Waſſerwerke für 1902 und Genehmigung
der Ueberſchreitungen

6 Antrag auf Erhöhung der Remuneration für die Aſſiſtenzarztſtellen
auf dem Schlacht und Viehhof

7 Antrag auf rer einer Petition betreffend die Aenderung
der Fleiſchbeſchau und

8 Antrag auf Feſtſetzung der penſionsf
Gemeindebeamten Kunth

9 Sonſtige Eingänge

ähigen Dienſtzeit für der

Die Baukommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung eine Nach
bewilligung zum Bau des Kanals in der Südſtraße zwiſchen Bernhardy
und Rudolf Haymſtraße aus und genehmigte dann den mit den ZeitzerSolaröl und Paraffinfabriken vereinbarten Vertrag wegen Wewaheg

von Land in Ammendorfer Flur Endlich wurde noch über die Verträge
e n von Teilen der Rudolf Haym und Beyſchlagſtraße Beſchluß

gefaßt
Die Stadtverordunetenwahlen finden in der erſten November

woche dieſes Jahres ſtatt und zwar wählt am 8 und 4 November
die III Abteilung am 6 und 7 die II und am 9 die I Abteilung der
Altſtadt Jn den einverleibten ehemaligen Vororten finden die Wahlen
der III Abteilung am 3 und 4 November die der II und I Ab
teilung aber am Freilag den 6 November ſtatt

Jubilänm Morgen feiert Herr Oberdiakonus Richter ſein
25jähriges Jubiläum als Geiſtlicher Durch ſeine Tätigkeit an St Ulrich
hierfelbſt hat ſich der Jubilar viele Freunde und große Verdienſte
erworben

Die Panluskirche ſoll nach Beſchluß des Gemeindekirchenrates
zunächſt verſuchsweiſe während des Monats Oktober an den Wochentagen
zum Beſuch geöffnet ſein und zwar vormittags von 11 1 und nach
mittags von 5 Uhr ſoweit in dieſen Stunden die Kirche nicht zu
Amtshandlungen benutzt wird Freiwillige Gaben für die Kirche oder den
Aufſeher bittet man in die am Ausgang ſtehende Büchſe zu legen

Militäriſches Die 2 Kompagnie der Sechsunddreißiger kehrt
jetzt von dem Wachtkommando in Merſeburg nach Halle zurück Sie wird

auch Meinhardt in ſeinem Familienleben war ſo wenig be
günſtigte ihn das Schickſal hinſichtlich ſeiner pekuniären Au
gelegenheiten Während der erſten Jahre hatte ſich zwar alles
nach Wunſch geſtaltet aber dann traten Zwiſchenfälle ein welche
jedem Landmann beſonders wenn er kein Kapital in Händen
hat verhängnisvoll werden müſſen Mißernten, Viehſeuchen
und Hochwaſſer alles brach über ihn herein So mutig er
auch gegen das Unglück kämpfte ſah er doch den Zeitpunkt
herannahen wo er das Gut welches ſeit über hundert Jahren
Eigentum ſeiner Familie geweſen in fremde Hände würde über
gehen laſſen müſſen Gram und Sorgen warfen den noch
jungen Mann auf das Krankenlager von dem er ſich nicht
wieder erheben ſollte

Acht Jahre waren es jxtzt her ſeit Karl Meinhardt die
Augen für immer geſchloſſen und ſeine Witwe und ſeine drei
Kinder in der drückendſten Lage zurückgelaſſen hatte Das Gut
war verkauft worden und den Seinigen war nichts geblieben
als ein Häuschen nebſt Garten und einigen Morgen Landes
das abſeits von der Landſtraße in der Nachbarſchaft des Städt
chens Wieſenthal lag

Nahe Verwandte hatte die Familie nicht aber eine entfernte
Couſine der Frau Meinhardt erbot ſich Roſa welche ihr
zwölftes Jahr erreicht hatte an Kindes Statt zu ſich zu nehmen
und für ihre Zukunft zu ſorgen Dankbar hatte Frau Mein
hardt dieſes Anerbieten angenommen und Roſa war nach
Berlin zu ihrer Verwandten geſchickt worden bei der ſie ſechs
Jahre geblieben Sie hatte ſich zu einer blendenden Schönheit
entwickelt und trotz ihrer Armut hatten ſich ihr ſchon während
des erſten Winters als ſie in der Geſellſchaft aufgetreten die
glänzendſten Partien geboten allein ſie hatte dieſe Anträgeausgeſchlagen Mit den Jhrigen hatte Roſa nur eine ſeßt

laue Korreſpondenz geführt und ſchließlich hatten ihre Briefe
ganz aufgehört

Da an einem ſtürmiſchen Winterabend war Roſa plötzlich
heimgekehrt hatte ſich wild ſchluchzend an die Bruſt ihrer

Mutter geſtürzt und unter Tränen beteuert daß ſie nie nie
wieder die Jhrigen verlaſſen werde

Seitdem war ein Jahr verfloſſen
Bald nach ihrer Ankunſt war ſie mit dem Frauen Bazar

in Verbindung getreten und ſtill und in ſich gekehrt arbeitete
ſie vom Morgen bis zum Abend um auch das Jhrige für
den täglichen Unterhalt beizutragen

2 Kapitel
Jmmer dichter fielen die Flocken immer mehr verdunkelte

ſich die Luft aber das tat der jubelnden Fröhlichkeit Bennos
keinen Eintrag Schneller und ſchneller flogen ſeine Schnee
bälle nach der Schweſter die lachend verſuchte das kalte Bom
bardement gebührend zu erwidern

Da wurde die hintere Haustür geöffnet und eine große
magere Frau mit grauem Haar und gramdurchfurchten Zügen
trat auf die Schwelle

Genug jetzt Benno rief ſie Du vergißt ganz daß
wir kein kleines Holz mehr haben und es wird dunkel

Gleich gleich Mutter erwiderte der Knabe drückte noch
einen ungeheuren Schneeball zuſammen und warf ihn der
Schweſter in den Nacken Dann ſprang er auf das Mädchen
zu welches ſich halb lachend halb ärgerlich den Schuee ab
ſchüttelte ſchlang ſeinen Arm um ſie und zog die leicht Wider
ſtrebende mit ſich fort in den Schuppen

So Berta ſagte er ſetz Dich hier auf dieſen Klotz und
ſieh zu wie ich für Eure Erwärmung ſorge

e folgte der Aufforderung Sich gemütlich zurücklehnend
agte ſie

Weißt Du Benno ich wollte Tante Heeren hätte es Dir
anſtatt mir angeboten mit ihr auf Reiſen zu gehen

Hm machte der Junge verächtlich
Würde es Dir keine Freude gemacht haben
Nicht Dich
Aber Warum ſagteſt Du daß es Dir ganz recht wäre

wenn ich ginge

Der Knabe lachte ſeltſam auf
Jch ſagte das nur erwiderte er weil ich wußte daß

Du nicht gehen würdeſt wenn ich es nicht gern ſähe
Das wußte ich und darum wurde es mir leicht die Sache

aufzugeben

Unſinn Du gabſt es auf weil Roſa in ihrer Selbſtſucht
es nicht zugeben wollte ſagte der Knabe kurz

Es folgte eine kleine Pauſe
Benno wie kannſt Du Roſa ſelbſtſüchtig nennen fragte

Berta vorwurfsvoll
Und ich bleibe dabei ſagte der Knabe trotzig Was

konnte ſie denn ſonſt dabei haben der Mutter ſo entſchieden
abzureden Dich zu Tante Heeren zu laſſen

Schweig Benno
Erſt recht nicht ſagte Benno indem er mit dem Handbeil

in ein friſches Scheit ſchlug Sie war in der Hauptſtadt und
hat ſieben Jahre herrlich und in Freuden bei der Tante ver
lebt und jetzt will ſie Dir nicht gönnen auch ein oder zwei
Jahre Dein Leben zu genießen t

Du biſt ungerecht gegen Roſa entgegnete die Schweſter
Es iſt wahr daß ſie zuweilen verdrießlich gegen uns iſt aber

dann ſucht ſie es auch immer wieder gut zu machen Obgleich
ich enttäuſcht war als ſie erklärte daß ſie der Anſicht ſei ich
würde hier glücklicher ſein als bei der Tante konnte ich ihr
doch nicht zürnen Es war mir als müſſe ſie wiſſen was
für mich das Beſte ſei

Und ich glaube daß ſie nur wütend iſt daß Du und
nicht ſie eingeladen wurde beharrte Benno

Wie kannſt Du nur ſo reden Benno Sie iſt ſo lieb
und gut aber weißt Du ich glaube ſie fühlt ſich nicht
glücklich

Wir ſind ihr zu arm und zu gewöhnlich nach ihrew
Aufenthalte bei der reichen Tante

Fortſetzung folgt
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Nr 230 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Oktober Seite 3von der 4 Kompagnie abgelöſt Letztere bleibt bis zum 1 April in
Merſeburg an welchem Tage dort das 2 Bataillon des 36 Regiments
als ſtändige Garniſon eintrifft

Von der Univerſität Dem Geheimen Medizinal Rat Profeſſor
Dr Hitzig welcher ſeit dem 1 April 1885 der pſychiatriſchen und Nerven
klinik der hieſigen Friedrichs Univerſität als Leiter vorſtand aus Geſund
heitsrückſichten aber am 1 Oktober ds Js ans ſeiner Stellung ſcheidet
iſt der Note Adler Orden II Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden
Der Privatdozent in der theologiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität
Profeſſor Lic Dr Karl Clemen iſt der UniverſitätsBibliothek in Bonn
als Hilfsarbeiter vom 1 Oktober ds Js ab zugeteilt worden Dem
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät Geh Regierungsrat
Dr Volhard hierſelbſt iſt die Erlaubnis zur Anlegung des ihm ver
liehenen Komturkrenzes zweiter Klaſſe des Großherzoglich Heſſiſchen Ver
dienſtordens Philipps des Großmütigen erteilt J

Gewerbegerichtswahlen Am Donnerstag den 1 Oktober
abends 8/ Uhr findet im Geſellſchaftszimnner des Ratskellers eine Be
ſprechung der Kandidatenliſte der Arbeitgeber Beiſitzer ſtatt bei der auch
Vorſchläge zur Ergänzungswahl entgegengenommen werden ſollen Die
zur Zeit amtierenden Beiſitzer ſind ihrem Gewerbe nach Bäcker Böttcher
Bauunternehmer Färber Friſeur Dekorateur Gaſtwirt Gerber Kohlen
händler Handſchuhſfabrikant Holzhändler Hutmacher Mauermeiſter
Mechaniker Pelzwarenfabrikant Stärkefabrikant Steinſetzer Schuhmacher
Spediteur Tiefbauunternehmer Vergolder Wagenfabrikant und Zucker
ſabrikant Zur Neuwahl ſollen für folgende Gewerbe Kandidaten aus
gewählt werden Glaſer Maſchinenfabrikation Schloſſer In der Ver
ſammlung ſoll gleichzeitig Rechnung über den Wahlfonds gelegt werden
Bei der Wichtigkeit der Beſprechung wird erwartet daß ſich möglichſt vielIntereſſenten der Arbeitgeber der S bwng her einſinden

Die Jnvalidenpenſionen nud Veteranenbeihülfen werden
wie bereits mitgeteilt vom 1 Oktober ab bei dem Königl Haupt Steuer
Amte Ankerſtraße 2 in der Zeit von 9 bis 12 Uhr vormittags und
von 2 bis 5 Uhr nachmittags gezahlt

Stadttheater Am Donnerstag wird der Schwank Ledige Ehe
männer gegeben dem die Oper Bajazzo vorausgeht Am Freitag
gelangt das hiſtoriſche Luſtſpiel Pitt und For zur Aufführung

Neues Theater Am Donnerstag wird Moſers luſtiger Schwank
DHer Bibliothekar wiederholt während am Freitag die mit ſo vielem
Beifall aufgenommene Novität Der Detektiv nochmals in Szene geht
Blumenthal und Kadelburgs Luſtſpiel Der blinde Paſſagier das erſt
kürzlich am Berliner Leſſingtheater die 250 Aufführung erlebte wird dem
nächſt auch im Neuen Theater ſeine erſte Aufführung haben

Walhalla Theater Der jetzige reichhaltige Spielabſchnitt ſchließt
heute Mittwoch Jn dieſer letzten Vorſtellung welche als Benefiz für den
beliebten Humoriſten Moritz Heyden angeſetzt iſt verabſchiedet ſich das
geſamte Künſtlerperſonal Auch Hadj Abdullah s Araber Truppe wird an
dieſem Abend zum letzten Male auftreten Donnerstag beginnt ein gänzlich
neues Attraktions Programm

Apollotheater Heute verabſchieden ſich die Künſtler des dies
maligen ſenſationellen Programms Morgen Donnerstag beginnt ein
neuer Spielplan der dem gegenwärtigen an Reichhaltigkeit und Gediegenheit
nicht nachſtehen dürfte

Oeffentliche Wählerverſammlung Eine öffentliche Wähler
r des V kommunalen Wahlbezirks findet wie bereits mit

geteilt am Donnerstag den 1 Oktober abends 8 Uhr in den Thalia
Feſtſälen ſtatt

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſtreich veranſtaltet Sonnabend den 3 Oktober abends 8 Uhr im
Saale des evangeliſchen Vereinshauſes Kronprinz eine öffentliche Ver
ſammlung in welcher die Herren Paſtoren Dr Arthur Schmidt aus
Bielitz in öſtreichiſch Schleſien und Fritz May aus Eilli in Steiermark
ſprechen werden Jener welcher Herausgeber der trefflichen evangeliſchen
Kirchenzeitung für Oeſtreich und ein ausgezeichneter Kenner der evangeliſchen
Kirche ſeines Vaterlandes iſt wird über deren Lage im allgemeinen be
richten Herr Paſtor May aber wird Mitteilungen über die evangeliſche
Gemeinde in Cilli machen die ja bekanntlich der hieſige Hilfsverein in
ſeine beſondere Pflege genommen hat Der Eintritt iſt frei doch werden
Gaben für die Wange Bewegung in Oeſtreich gern entgegengenommenJm Lehrerverein für Nalurinnde wurden die nach einer von

Dr Hidebrandt erfundenen Methode hergeſtellten ſtereoſkopiſchen Röntgen
bilder gezeigt die als Lehrmittel ſehr zu empfehlen ſind Jſt man ſchon
beim erſten Anblick dieſer Darſtellungen dadurch überraſcht daß es über
haupt möglich iſt die Arterien bis in ihre feinſten Verzweigungen hinein
mit ſolcher Klarheit und Schärfe zu erfaſſen ſo entwirrt ſich doch das
Bild zu voller Staunen erregender Schönheit erſt im Stereoſkop Wunderbar
plaſtiſch heben ſich alle Einzelheiten von einander ab als hätte man einen
glashellen Körper vor ſich in dem nur die Gefäße lebhaft hervortreten
wie in einer Meduſe Die zehn Abbildungen der erſten Lieferung koſten
nur 3,50 Mk Verlag von Bergmann in Wiesbaden Von literariſchen
Neuerſcheinungen wurden vorgelegt Leitfaden der Botanik von Schmeil
Lehrbuch der Botanik von Dr Smalian Sammlung naturwiſſenſchaftlich
pädagogiſcher Abhandlungen herausgegeben von Schmeil und Schmidt
Geplant ſind ein Ausflug nach Beeſen und ein Beſuch des Röhrenwerkes
Mitglieder des Lehrervereins für Naturkunde können auch ſolche Perſonen
werden die nicht dem Lehrerſtande angehören

Allgemeiner Halleſcher Turnverein Die Damen Turn
abteilung IVh beginnt ihre regelrechten Turnſtunden nach der üblichen
Sommerpauſe am Donnerstag den 1 Oktober abends 6 Uhr in der
Turnhalle der Olearinusſchule Eingang Dreyhauptſtraße dortſelbſt turnt
dieſe Abteilung jeden Donnerstag abends von 71 Uhr Die Kinder
abteilung IVe beginnt ihre Turnſtunde Freitag den 2 Oktober um 4 Uhr
nachmittags ebenfalls in der Olearius Turnhalle Anmeldungen für beide
Abteilungen nimmt die Turnlehrerin Fräulein Klara Groh im Turnverein
oder auch Hohenzollernſtraße 2 II jederzeit entgegen

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins veran
ſtaltete im Börſenſagle eine kleine Abſchiedsfeier zu Ehren des Herrn
Lehrer Göll welcher das Lehrlingsheim acht Jahre lang leitete An der
Feier nahmen außer den Vorſtandsmitgliedern des Kaufmänniſchen Vereins
viele Freunde und Gönner des Heims ſowie eine Anzahl ehemaliger Zög
linge desſelben teil Jn den verſchiedenen Anſprachen an den Scheidenden
betonte man immer wieder den guten Erfolg den derſelbe durch liebevolle
Hingabe an ſeine Aufgabe und durch verſtändnisvolles Eingehen auf die
Eigenart ſeiner Zöglinge erzielt hat Die letzteren überreichten Herrn Göll
nach einer herzlichen Anſprache eines älteren Lehrlings als Zeichen ihrer
Verehrung und Dankbarkeit das bekannte Gemälde von Heinrich Hofmann
Der Jeſusknabe unter den Schriftgelehrten im Tempel Die jetzigen

Leiter des Lehrlingsheims die Herren Lehrer Jahn und Koberſtein
ernteten mit ihren Zöglingen die mit großer Freudigkeit ihre Darbietungen
ausführten für die in allen Teilen gut durchgeführte wohlgelungene Feier
den Dank der Anweſenden

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
letzten Sitzung erſtattete die 1 Vorſitzende Bericht über den im Juni d J
in Nürnberg abgehaltenen Verbandstag des Verbandes dentſcher kauf
männiſcher Vereine und die am anderen Tage am gleichen Ort abgehaltene
Konferenz der verbündeten weiblichen Vereine Die Rednerin welche ſ Zt
als Delegierte den hieſigen Verein vertreten hat gab zunächſt einen kurzen
Ueberblick über den Zweck und die Ziele des Verbandes überhaupt berührte
kurz die Vorteile welche aus gemeinſamen Arbeiten und geſchloſſenem Vor
gehen jedem angeſchloſſenem Verein und indirekt auch jedem einzelnen

die Verhandlungen welche ſich mit der Regelung der Arbeitszeit in den
Kontoren der Errichtung kaufmänniſcher Schiedsgerichte der Lehrlings
ausbildung und der Alters und Jnvallditätsfürſorge beſchäftigten und
gab die dazu gefaßten Reſolntionen wörtlich wieder Von der Konferenz
der weiblichen Vereine konnte die Rednerin berichten daß dieſelbe durch
Feſtſetzung einer Geſchäftsordunng und eines beſtimmten Arbeitsplanes
welcher beſonders der allgemeinen Stellenvermittlung zugute kommen ſoll
in ein neues Stadium gleichſam auf feſten Boden gelangt iſt Sie ent
rollte ein erfreuliches Bild von dem unermüdlichen Schaffen und Ringen
der verſchiedenen Vereinsleiter für das Wohl und Wehe der weiblichen
Angeſtellten im beſonderen und im allgemeinen Die Mitglieder folgten
dem ſehr klar und ausführlich gehaltenen Vortrag mit ungeteilter Auf
merkſamkeit und dankten durch lebhaften Beifall Das II Stiftungsfeſt
des Vereins zu welchem die Vorbereitungen ſchon im vollen Gange ſind
verſpricht ſehr hübſch zu werden und findet anfangs Novemper ſtatt

Der hieſige Zweigverein des Verbandes deutſcher Militär
anwärter und Jnvaliden feiert am 3 d Mts in den Thalia Feſt
ſälen ſein 7 Stiſtungsieſt und hält ſeine Monatsverſammlung am Sonn
abend den 10 d Mts abends 81 Uhr im Schultheiß Reſtaurant
Poſtſtraße mit Damen ab Militäranwärter 2c haben als Gäſte Zutritt

Deutſcher und öſtreichiſcher Alpen Verein Die vorgeſtrige
Sitzung der Sektion Halle wurde vom Vorſitzenden Herrn Bankier Albert
Steckner durch Vorlegung von Eingängen nnd geſchäftlichen Mitteilungen
eröffnet Hervorgehoden ſei daß am 30 Auguſt d Js bereits mehr als
800 Touriſten die Halleſche Hütte beſucht hauen womit die Beſuchsziffer
des ganzen Vorjahres überſchritten war Hierauf berichtete Herr Profeſſor
Dr Oorn über Touren in Tirol welche er in den beiden letzten
Jahren großenteils gemeinſam mit ſeiner jüngeren Tochter ausgeführt hat

Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen
hält morgen Donuerstag abends 81 Uhr im Hotel Stadt Hamburg
eine Sitzung ab Gäſte ſind willkommen

Auszeichnung Die hieſige Maſchinenfabrik H Tretrop erhielt
auf der Niederſächſiſchen wirtſchaftlichen Rahrungs und Genußmittel
ars in Hildesheim für ausgeſtellte Teigteilmaſchinen die goldene

edaille
Examen Karl Wiegert beſtand in Torgau als einziger unter

ſämtlichen Mitprüflingen das Gymnaſial Abiturienteneramen für Wilde
mit Auszeichnung nachdem er 9 Monate lang in Dr Harang s Höherer
Lehranſtalt hier vorbereitet war Gebhard Graf v Alvensleben wurde
in derſelben Anſtalt für das Primaner und Fähnrichsexamen mit gutem
Erfolg vorbereitet

Vermifßzt Der 78 jährige Arbeiter Johann Graf hat ſich aus
ſeiner in der Wörmlitzerſtraße gelegenen Wohnung entfernt und wird ſeit
dem vermißt G iſt 1,68 Mtr groß er hat meliertes Haar blane Augen
und iſt von unterſetzter Geſtalt Beſonders kenntlich iſt er an einer Narbe
die von der Naſe bis zum Munde geht Bekleidet war er mit ſchwarzem
Rockanzug ſchwarzem ſteifen Hut und ſchwarzen Halbſchuhen

Ein ſeltſamer Schütze Die Bewohner eines Hauſes in der
Mansfelderſtraße wurden während der Nachtzeit durch einen Schuß er
ſchreckt dem das Klirren einer zertrümmerten Fenſterſcheibe unmittelbar
folgte Gleich darauf wurde auf dem Hofe ein Mann bemerkt der ge
rade einen zweiten Schuß abfeuerte der auf ein anderes Fenſter gerichtet
war ſo daß die Kugel in eine Wand des beir Zimmers einſchlug Der
ſeltſame Schütze wurde feſtgenommen Es iſt ein Zuhälter der dem Jn
haber der Wohnung deren Fenſter er zerſchoß wohl ſeindſelig geſinnt iſt
weil dieſer in einem Prozeß gegen ihn als Zeuge geladen iſt Was der
Verhaftete der übrigens beſtreitet die Schüſſe abgefeuert zu haben be
zweckte iſt noch unklar Vielleicht hat er darauf gerechnet daß ſich ein
Menſch am Fenſter zeigen werde um das Geſchoß auf dieſen richten zu
können Wahrſcheinlich hat er aber nur die Bewohner erſchrecken und den
Zeugen einſchüchtern wollen

Der Fahrplan für das Winterhalbjahr 1903/04 gültig
vom 1 Oktober ab liegt der Geſamtauflage unſerer heutigen Nummer bei

Standesamtliche Uach richten
Standesamt Halle Purgſtraſze 38

Aufgeboten 29 September Der Bergſchmied Otto Zwarg und
Auguſte Ulrici geb r Ha und Schillerſtraße 39 Der Schneider
Hugo Arndt und Minna Schulze Gr Wallſtraße 10 und Lafontaineſtraße 33

Der Tiſchler Friedrich Bölling und Luiſe Meier Belfortſtraße 2 und
Weißenburgſtraße 14 Der Poſtbote z Wilke und Friederike
Niemann Ludwig Wuchererſtraße 45 und Körnerſtraße 3

Eheſchlteßung 29 September Der Handarbeiter Otto Ackermann
und Frida Mente Feldſtraße 5Geboren 29 September Dem Tiſchler Emil Schull ein S Arno
Reilſtraße 8 Dem Schuhmacher Guſtäv Röder eine T da Reil
ſtraße 23 Dem Handarbeiter Karl Thielemann ein S Kurt Richard
Wagnerſtraße 50 Dem Schmied Otto Henze eine T Martha Gr Brunnen
ſtraße 29 Dem Maurer Guſtav Göldner ein S Paul Fuchsbergſtraße 5

Dem Maler Max Kolwig eine T Emma Harz 35
Geſtorben 29 September Witwe Luiſe Saalmann geb Schmidt

71 Zwingerſtraße 26 Des Vorarbeiter Friedrich Hammerſchmidt
Ehefrau Luiſe geb Berger aus Bennſtedt 37 Diakoniſſenhaus Des
Schuhmacher Louis Keil Ehefrau Auguſte geb Kittler 60 Berliner
ſtraße 33 Des Poſtſchaffner a D Auguſt Brunke Ehefrau Johanna
geb Watzel 66 Fleiſcherſtraße 18

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 29 September Der Fleiſcher Karl Walther und Eliſe

Hankel Frieſenſtraße 19 und Harzgerode Der Kaufmann Adolf Baehr
und Edith Heilbrun Breiteſtraße 35 und Alte Promenade 6

GEheſchließung 29 September Der Fleiſcher Guſtav Ehring und
Marie Bottig Landwehrſtraße 23

S Dem Handarbeiter Karl Kraft eine TGeboren 29 September
Erna Salzſtraße 1 Dem Kaufmann Ottomar Brehmer ein S Ottomar
Leipzigerſtraße 43 Dem Tiſchler Johann Sachſe eine T Elſa Alte
Promenade 19 Dem Bauunternehmer Hermann Bindrich ein S Hermann
Beeſenerſtraße 136 Dem Briefträger Hermann Götze ein S Walter
Schmeerſtraße 5Geſrorben 29 September Des Volksſchullehrer Alfons Stolzenbach

T Anna 5 Pfälzerſtraße 7 Der Mechaniter Heinrich Müller 50
St Eliſabeth Krankenhaus Der Arbeiter Friedrich Eule 60 Klinik

Answärtige Aufgebote
Der Zigarrenmacher Albert Nowack und Sylvia Mehlhorn Schmölln

Der Schloſſer Willi Zopf und Minna Oemiſch Merſeburg Der Kaufmann Friedrich Koſt und Plarie Höſel Halle a S und Erdmannsdorf
Der Hoboiſt Sergeant Karl Mahn und Anna Röder Worms und Werdershauſen Der Archtett Hermann Kieſche nnd Eliſe Herrmann Halle a S

und Großörner Der Fabrikarbeiter Stephan Pawlicki und Marie Beyer
Tangermünde Der Reiſende Ernſt Froſch und Helene Keubler Leipzig
Reudnitz Der Maurer Richard Kruſe und Minna Klepzig Merſeburg
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und leßte RNachrighten
Deſſau 30 Seplember Meldung der Voſſ Ztg Jn den

geſtrigen Landtagserſatzwahleu wurden gewählt für Coswig Roßlau
Günther Soz für Leopoldshall Güſten Schlüter konſ und für Deſſau
Land Fleiſcher konſ

Danzig 30 September Meldung der Voſſ Ztg Beim
Mitgliede ſelbſt entſtehen und berichtete dann in ausführlicher Weiſe über Entladen eines Revolvers durch die Beſitzer des Cafés Grabow in

Neugarten entlud ſich die Waffe und das Geſchoß traf das 33 jährige
Bäffetfräulein Kirſchnik in die linke Bruſtſeite Die Verletzte ſtarb
kurz nach ihrer Einlieferung in das Krankenhaus Der Beſitzer Grabow
ſtellte ſich ſelbſt dem Staatsanwalt

Roſtock 30 September Wolff s Bur Anläßlich der Ein
weihung der Dampffähre Warnemünde Gebſer iſt die Stadt feſtlich
geſchmückt

Ulm 30 September Wolff s Bur Aus Anlaß der General
verſammlung des Evangeliſchen Bundes fand geſtern abend im
Münſter ein Feſtgottesdienſt ſtatt bei welchem Prälat v Weitbrecht
Stuttgart die Feſtpredigt hielt Das große Gotteshaus war bis auf den
letzten Platz gefüllt

Wien 30 September Meldung des B Das Urteil
im Niſcher Offizierprozeß wurde in Belgrad mit Befremden
aufgenommen zumal die Hauptleute Novakowitſch und Lazarewitſch
die neben zwei Jahren Gefängnis auch zum Verluſt der Offiziers
charge verurteilt wurden ſich genau desſelben Vergehens ſchuldig machten
wie alle übrigen milder Beſtraften Sie alle unterzeichneten den Aufruf
welcher die eventuelle gewaltſame Entfernung der Königsmörder aus dem
Heere verlangte Die härtere Strafe der beiden genannten Hauptleute
dürfte auf den beſonderen Haß der Verſchwörer vom 11 Juni zurück
zuführen ſein die von Novakowitſch und Lazarewitſch auch während der
Verhandlung gebrandmarkt wurden

Wien 30 September Wolff s Bur Nach Blättermeldungen
aus Klagenfurt iſt die berühmte Sängerin Marie Geiſtinger
geſtorben

Budapeſt 30 September Meldung des B Jn der
geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde nachdem ſich die
Erregung über die Zwiſchenfälle der letzten Tage einigermaßen gelegt hatte

über den Armeebefehl des Kaiſers verhandelt Dabei kam man
jedoch über die erſten Anfänge der Beratung nicht hinaus und die Ver
handlungen ſpitzten ſich aufs neue in ſchärſſter Weiſe zu ſo daß Graf
Khuen Hedervary telegraphiſch dem Kaiſer Franz Joſeph ſeine
Demiſſion anzeigte

Rom 30 September Meldung des Kl Die Encyelica
des neuen Papſtes die ſeit einiger Zeit erwartet wird erſcheint am Tage
des Roſenkranzfeſtes am nächſten Sonntag Der Papſt predigt darin
ganz beſonders die Einigung der italieniſchen Katholiken Er macht
nur enfernt Anſpielungen auf das Verhältnis zwiſchen der Kirche und
dem italieniſchen Staate

Belgrad 30 September Wolff s Bur Zu der Verurteilung
der Niſcher Offiziere teilt Narodni Liſt mit die Angeklagten hätten
vor der Urteilsfällung das Verlangen geſtellt daß ihre Angelegenheit dem
Offizierkorps zur Entſcheidung vorgelegt werde Sie hätten zu
gleich erklärt für den Fall daß die Mehrheit der Offiziere ihr Verhalten
nicht billigen ſollte würden ſie ohne weiteres bedeutend ſtrengere Strafen
annehmen ſie wären jedoch überzeugt daß drei Viertel des Offizierkorps
ihre Haltung billigen würde

San Franrisco 30 September Meldung des Kl Der
Hänptling von Apia auf Samoa Seumanutafa iſt am 24 Auguſt
geſtorben Er hatte ſeine Würde 30 Jahre bekleidet und war bei der
Nettung deutſcher Seeleute von den Kriegsſchiffen Adler und Eber
beteiligt welche bei dem furchtbaren Orkan am 16 März 1889 Schiffbruch
erlitten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Erſte Berliner Dienſt und Arbeitsbörſe nennt ſich jetzt das

im Jahre 1815 gegründete in Stadt und Land bekannte Jnſtitut welches
aus dem großen Vermietungs Kontor Berlin in der Jägerſtraße Nr 15

ervorgegangen iſt Durch die Firmenänderuung wird auch nach außenn der ſchon ſeit Jahrzehnten rein börſen und marktartige Charakter

dieſes Unternehmens kenntlich gemacht
Die beliebten Berliner Loſe a 1 Mark zur nächſten Ge

winnziehnng erfreuen ſich wieder ſehr lebhafter Nachfrage weiß man
doch daß die ſchönen Hauptgewinne von 10000 Mark 6000 Mark
5000 Mark 4000 Mark 2mal 3000 Mark 5 mal 2000 Mark 6mal
1500 Mark mit 70 Prozent des angegebenen Wertes ſofort in Bargeld
umgeſetzt werden können desgleichen auch die 6002 gediegenen Silber
gewinne mit 90 Prozent des Wertes Dieſe billigen Loſe zu 1 Mark
11 Loſe koſten 10 Mark bieten ſonach vorzügliche Chancen Dieſelben

ſind überall bei den inſerierten Verkaufsſtellen und bei dem General Debit
Lud Müller K Co Baukgeſchäft in Berlin Breiteſtraße 5 zu haben

Technikum Hainichen i Sa Jn der Zeit vom 31 Auguſt bis
einſchließlich 25 September fanden im hieſigen Technikum die Prüfungen
für Jngenieure Techniker und Werkmeiſter ſtatt Das Zeugnis der Reife
konnte 85 Abſolventen erteilt werden Die Prüfungen finden nach einer
vom Königl Miniſterium beſtätigten Prüfungsordnung vor einer be
ſonderen Prüfungskommiſſion ſtatt Das Reſultat iſt wie auch am
Schluſſe der vorigen Semeſter ein überaus günſtiges Die Anſtalt wurde
im November 1900 mit 88 Beſuchern eröffnet Die Beſucherzahl hat be
ſtändig zugenommen und betrug im letzten Schuljahre 462 Jahresſchüler
Für das nächſte Winter Semeſter liegen Anmeldungen in ſo großer Zahl
vor daß auf eine weitere Zunahme der Beſucherzahl beſtimmt zu rechnen
iſt Nach einem Beſchluſſe des hieſigen Stadtverordneten Kollegiums wird
alljährlich der Direktion ein Betrag zur Verwendung als Stipendien für
fleißige und bedürftige Schüler zur Verfügung geſtellt Das Winter
Semeſter beginnt am 15 Oktober Programme und weitere Auskünfte
erhält man durch die Direktion koſtenfrei

Von Mich 1902 bis jetzt erreichten 52 Schüler von Dr Hnarang s
Höherer Lehrauſtalt Robert Franz Str 1 hier ihre Ziele nämlich
19 Einjährige 5 Abitur 2 Fähnriche 9 Unter und Oberprim
11 Unter u Oberſekundaner u 6 Schüler für mittl u unt Kl

Wafſerſtände Am 29 September Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,05 30 September Halle unterhalb 174
Trotha 1,43 29 September Bernburg 0,81 Calbe Unter
pegel 0,31 Oberpegel 1,48 Dresden 1,57 Magde
burg 4 0,87

Hinweis Der auswärtigen Auflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma A Ungo geb Buhle
in Halle a Große Klausſtraße bei betr Räumungs
Verkanf Wir machen darauf beſonders aufmerkſam

en

Holien Teiertags halber bleiben meine Verkaufräume und Bureanx Donnerstag

den I OKtober a C bis vachm 5 Uhr
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S 2 n alle a9 W 888 9 Marktplatz 18
Ganz beſonders billiges Angebot Sowerit der Vorrat reicht S

Einen Posten Kinderjüäckehen Velinéstoff Wert bis 25 jetzt 75 Pt
Einen Posten Kinderjäckehen Velinéstoff u 75 Pt
Einen Posten Kinderjüekehen Lammfellstoff 75 45
Einen Posten Kinderjäckehen Lammfellstoff 50 75
Einen Posten Koptftücher mit Häkelkante 45 Pf 25 Pt
Einen Posten Kopttücher mit Häkelkante b60 Pt 27 Ft
Einen Posten Kopftücher mit Häkelkante 175 Ft 48 Pt
Einen Posten Kopftücher schwere Ware HS0 Pt
Einen Posten Kopftücher m bunt Kante extra gross 50 758 Pt
Einen Posten Kopfshawls gehäkelt 95 Pf 48 Pf
Einen Posten Kopfshawls schwere Qualität v 150 398 P
Einen Posten SchulterKragen gehäkelt 50 35
Einen Posten Zunvenjäcekehen 2 25Einen Posten Zuavenjüekehen mit bunt Effekten 75 I 85
Einen Posten Tellermützen Velinéstofkf u 25, 65 Pt
Einen Posten Kindermützen mit Ponpons Wert 50 u 60 jetzt 25 u 35 P
Einen Posten Kindershawls Wert 40 75 Pt jetzt V 28 Pf an
Einen Posten Kinderschnhehen Wert Paar 20 90 Pt jetzt v 10 Pt an
Einen Posten Kindertfäustel Wert Paar 15 60 Pf jetzt v 6 Pf an
Einen Posten Kinderröckehen Barchent u gehäkelt von 48 Pf an
Einen Posten Kinderkleidehen grosse Auswahl von Z38 Pf an
Einen Posten Damenblusen Barchent schöne Muster von 72 Pt an
Einen Posten Damenblusen Wolle reiz Farben Wert 8 u 10 jetzt 5 90
Einen Posten Unterröcke Tuoh grosse Auswahl von I 95 an
Einen Posten Herren Jagdwesten gute Qualität von 50 an
Einen Posten Herren Normalhemden von 65 P an

Mk 85 10 95 60 Zephürwwollle rage 8 tg

Schuh waren
Am fabelhaft billigen Preiſen einzukaufen

O Deuksch Amerik Schuhfabrik m b

O 34 Leipzigerstr 54

Zollptand Roclcwolle Zolrpnnd

S Zum UVUmzugl
Gardinen in sehr grosser Auswahl 2 Bandeinfassg Meter von 23 Pf an
Kongressstoft glatt und gestreitft Meter von 58 Pf an
Möbelstoffe in vielen Qualitäten und Mustern Meter von 29 Pf an
Portieèrenstoſte in grosser Auswahl Meter von 38 Pf an
Lüäuferstoſfte in allen Breiten vorrätig Meter von 16 Pf an
Limnoleum in schönen lebhaften Mustern Meter von 68 Pf an
Wachstuehe in guter Qualität u riesiger Auswahl Meter von 68 Pf an
spachtel Vitragen reich gestickt neueste Dessins Fenster V I 95 an
Rouleauxkanten Spachtel gestickt Meter von 16 Pf an
Tülldecken Spachtel Garnituren reizende Neubheiten
Bettvorleger in Plüsch und Axminster neueste Muster
BRettdecken nur gute Qualitäten weiss u bunt Stück von I 28 an
Gardinenhalter in Wolle und Baumwolle grösste Auswahl
Rällchentfranzen Gallerietranzen Quasten eto grosses Farben

Sortiment

Teppiche zu ganz bedeutend herabgesetzton Preisen

Haushaltwaren
Gardinenstangen alle Längen Vorrätig Stüok von 25 Pf an
Verstellhare Zuggardinenstangen Stück von 35 Pf an
Gardinenrosetten mit Stitt Stück von 5 Pf an
Spiegel Bilderrahimnen grosse Auswahl Stück von 9 Pf an
Garderobenleisten Küchenrahmen ete in grosser Auswahl
Löſftel Messer und Gabeln Tabletts eto enorm billig
Klammern in guter Ware Schock 19 und 9 Pfg

ne Farben 2
meine Rabattbücher

09900090602090090990
Vom 1 Aktober a c ah verlegen wir unſere Ge

S ſäftsräume Comptoir und Stalungen von Delitſcher O

S ſtraße 6 nah unſerem eigenen Grundſtück O
6

O
O

Delitzscherstr 1213
Gebrüder Schwab

Halle a S Viehgeſchäft9 O600900992000000000
Königl Preuss Lotterie

Die Erneunerung der Loſe zur 4 Klaſſe welche bei
Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens

Freitag den 2 Oktober abends 8 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

h 160 Mark 80 Mark 40 MarkKKauf Lose t baben wir be
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Herrmann Lehmann

72Wilh Heckert Gr Alrichſtr 57
Reichhaltiges Lager

Eiserner Rettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und eleganter
Ausſtattung mit und ohne Matratzen

Feld nud Reisebetstellen mit JIndiafaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſ ränke

Treppenleitern Treppenſtühßle Kuſwaſchtiſche
Preis liſten unberechnet und poſtfrei

S

Wollemar Thoss Bbankgeschäft

empfiehlt sein grosses Lager in und ausländischer
Staatspapiere

Pfandbriefe etc behufs Kapitalanlage
Küngtl Jähme Keparat Plomben Zaſmvelim es Ac

Miunlfüuns SzuciuSe r rieb 27 I
Vom 1 Oktober wobne ich Sehnarrensetr 5 I

ress Stroh Erhalte heute letzten
Schwed Preisselveeren

ggon prima ſchwediſche Preißelbee udempfehle ſelbige zu ſoliden Preiſen Preiß ren n
9
9

Z ſtets am Lager H Köppe Triftſtr 16 Trnugott Bocklisch Ranniſcheſtr 19 n Wochenmarkt

Simonsbrotl
W Um unſeren Konſumenten möglichſt entgegenzukommen und um alle Klagen wegen
89 nicht immer friſcher Ware ein für allemal zu beſeitigen haben wir uns zu dem

direkten Verkehr
mit dem Publikum entſchloſſen Vom 1 Oktober a e ab werden wir daher unſer
Simonsbrot den er direkt zuführen ebenſo iſt dasſelbe von jetzt ab täglich
friſch in nuſerer Fabrik

Bernburgerſtraſze 25
erhältlich

Die allſeitig bekannte A F H Krause Halle a S behält indeſſen nach
wie vor in ihren ſämtlichen Verkaufsſtellen den Vertrieb unſ Simonsbrotes

Feruſpr 1175 G m b HDer Verkauf anf den auswärtigen Plätzen geſchieht wie bisher durch dieentſprechenden Verkaufsſtellen gen Jiuten gehhieb h

Halle sche Simonsbrotfabrik
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